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Städtisches Realgymnasium; heute PetrischuleBauwerksname

Schule, mit Vorgarten und Einfriedung; zusammen mit der rückwärtig angrenzenden Schule an der Hohen 
Straße als Doppelschule errichtet, Hauptfront des dreigeschossigen und dreiflügeligen Gebäudes mit 
vortretendem und erhöhtem Mittelbau, Putzfassade mit Sandsteingliederungen, im Stil des Historismus, 
baugeschichtlich und ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Petrischule, ehemals Realgymnasium. Zusammen mit der rückwärtig angrenzenden 3. Bürgerschule an der 
Hohe Straße 1872-1873 als Doppelschule errichtet, möglicherweise wie diese nach Plänen des Dresdener 
Architekten Weisbach. Die Hauptfront des dreigeschossigen und dreiflügeligen Gebäudes mit vortretendem 
und erhöhtem Mittelbau, die Gebäudeecken risalitartig vorstehend. In der durch Sandsteingesimse 
untergliederten Putzfassade die Fenster des ersten Obergeschosses mit Verdachungen. Im Erdgeschoß 
des Mittelbaues nehmen Arkaden den Eingangsbereich auf, während in das erhöhte oberste Stockwerke 
durch langgezogene rundbogige Fenster untergliedert wird. 1913-1914 Verlängerung des Westflügels um 
drei Achsen durch einen viergeschossigen Anbau mit Klassenräumen und Zeichensaal.
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